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DAS MATHEBUCH – Lösung zu Aufgabe nFiwDs
Gegeben ist g(x) = 2x5 − 6x4 − 8x3 + 24x2.

a) Begründen Sie ohne Rechnung, warum x = 0 sicher eine Nullstelle ist.
In jedem Summanden ist mindestens der Faktor x2 enthalten, man kann also x2

ausklammern. Für x = 0 nimmt der gesamte Term daher den Wert 0 an. Also ist x = 0
sicher eine Nullstelle.

b) Bestimmen Sie anschließend alle Nullstellen.

0 = 2x5 − 6x4 − 8x3 + 24x2

= x2(2x3 − 6x2 − 8x + 24) | x1 = 0

0 = 2x3 − 6x2 − 8x + 24 | :2
= x3 − 3x2 − 4x + 12 | x2 = −2

1 − 3 − 4 12
− 2 − 2 10 − 12

1 − 5 6 0

0 = x2 − 5x + 6

x3/4 = 2.5 ±
√

2.52 − 6
x3 = 3 ∨ x4 = 2

c) Erläutern Sie anhand Ihrer Ergebnisse, an welchen Nullstellen der Graph die x-Achse
schneidet und an welchen er sie nur berührt.
Die Nullstelle x1 = 0 ist doppelt, weil der Faktor x2 ausgeklammert wurde. An einer
doppelten Nullstelle berührt der Graph die x-Achse nur und schneidet sie nicht.
Die Nullstellen x2 = −2, x3 = 3 und x4 = 2 sind einfache Nullstellen. Dort schneidet der
Graph die x-Achse.

Berührung bei x = 0
Schnitt bei x = −2, x = 2, x = 3
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